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Line Mahnung aus Len Schützengräben.
Einer unserer Leser stellt uns den Brief eines jungen

Reserveoffiziers zur Verfügung, der jetzt nahezu 27 Monate
die Schrecken und Entbehrungen des Krieges durchgemacht
hat und in seinem Schreiben zeigt, daß unsere Kampfer
draußen manche Erscheinungen und Äußerungen von Flau¬
machern in der Heimat mit recht gemischtenGefühlen auf¬
nehmen. In dem Briefe heißt es:

Was man in diesem Kriege alles lernt , das ist großartig . Ich
«glaube, an das friedcnsmäßige Arbeiten kann ich mich später gar
nicht mehr gewöhnen. Auch wird es wohl noch sehr lange dauern,
bis man daran wieder einmal denken kann. Jede Partei ist gegen¬
wärtig fest entschlossen, bis zum letzten Man :: zu kämpfen. Europa
reibt sich gegenseitig auf und andere Völker des Ostens oder Ame¬
rika werden später den eigentlichen Nutzen haben, ohne daß sie sich
jetzt überhaupt beteiligen. Aber einerlei , nur dürfen nicht eher
ruhen , als bis unser Hauptgegner , England , entscheidendgeschlagen
ist und von der Liste der Großmächte verschwindet, Nur dann sind
ünsere Opfer bezahlt. Die paar Neutralen . Europas müssen sich ja
über kurz oder lang zu einer Partei bekennen ltnb aktiv beteiligen.
Mit der Ansicht versckstedener Parteien des Reichstages betr. Rück¬
gabe von Belgien , Serbien  usw . ist keiner e i n v er¬
st an d e n, am wenigsten diejenigen , w el che dort ge¬
kämpft  ihaben. Deutschland muß größer ans diesem Kriege her-
vorgepen als cs war , das ist unser aller Ansicht. Wie Urlauber
erzählen , ist die Stimmung in der Heimat ja ge¬
rade nicht erbaulich.  Aber die Leute sollten doch zufriedener
sein. Die meisten können sich die Schrecken des Krieges ja auch
tarn Vörstetten. Wie wäre es, wenn der Feind im Lande wäre und
Haus und Hof zusammen geschossenwürde. Wegen des leib¬
lichen Wohls einen verfrühten Frieden zu schlie¬
ßen , wäre Sünde  und würde sich später schwer an uns rächen.
WarumistmanimSchützengrabenzufriedenerals
in der Heimat?

Sisiüiß. ,
Uns wird geschrieben:
Nachdem unsere siegreichen Truppen sich Predeal er¬

kämpft haben, dürsten sie, wenn auch unter weiterem er¬
bitterten Widerstande des Gegners, bald Sinaia erreicht ha¬
ben, jene feenhafte Sommerresidenz des verstorbenenKönigs
Carol von Rumänien , von welcher so oft schon die Rede ge-
Ivesen ist. In der Tat , wie ein Traum aus dem Märchen¬
lande mutet es hier dem Fremden an. Bald murmelnd da-
hinfließende, bald trotzig, auf schäum ende Wild büche, Berg Und
Tal bestanden mit mächtigen Dannen - und Buchenwäldern,
in denen schön angelegte und sorgsam gepflegte Wege sich
stundenlang dahinziehen, das alles eingerahmt von grotesk
geformten Bergriesen, die, in ihren Höhen mit Edelweiß be¬
wachsen, bis hinauf in die Wolken ragen und deren Gipfel
mit ewigem Schnee bedeckt sind — wahrlich, ein Bild , das
sich jedem unverlöschlichin das Gedächtnis prägt , dem es
vergönnt ist, diese Herrlichkeit zu schauen. Auf einen: dem
wilden Gebirge vorlagernden, von der Prahova umspülten
Hügel erbaute 1695 der Spatar Michai Cantacuzinu ein
Kloster, das derselbe nach dem ckbn ihm kurz vorher besuchten
biblischen, seit Jahrhunderten ebenfalls mit einem Kloster
bebauten Berge Sinai in Arabien benannte. Nahezu zwei
Jahrhunderte lebten hier die frommen Mönche in ihrer
Waldeinsamkeit, selten aufgesucht von müden Wanderern,
welche den Weg über den Predealpaß genommen hatten oder
nehmen wollten, bis König Carol auf seinen Reisen durch
das ihm anvertraute Land ihr Kloster betrat . Seit diesem
Zeitpunkte ist Sinaia seiner Weltabgeschlossenheit entrückt.
Ueberwältigt von der Schönheit der landschaftlichenSzene¬
rie und entzückt von der milden reinen Gebirgsluft , be¬
schloß Carol , die Sommermonate im Kloster zu verbringen,
und durch viele Jahre war er ein ständiger Gast der Mönche.
-Gern begnügte er sich mit seiner Gemahlin mit den wenigen
und kleinen Zimmern , die die Mönche ihm zur Verfügung
stellen konnten, Räume, die so beschränktwaren, daß die
Ndahlzeitenin der Säulenhalle eingenommen werden muß¬
ten, welche den Klosterzellen entlang dem Hofe zu gerichtet
steht. Aber schließlich mußte man doch daran denken, ein
eigenes, den fürstlichen Ansprüchen und Repräsentations¬
pflichten entsprechendesHeim zu errichten, und so entstand in
dem Fürsten der Plan , hier einen Sommersitz zu erbauen.
Aber erst nach langen Verhandlungen wegen eines Baugruw-
des, die dadurch bedingt waren, daß das von Carol gv-
wählte Areal zu dem unveräußerlichen Besitz des Klosters
gehörte, war es möglich, 1874 mit dem Bau zu beginnen.
Fürst Carol selbst zeichnete die Skizzen, die dann der Wiener
Baumeister Doderer, der mit der Bauausführung betraut
wurde, in genauere Pläne ausarbeitete. Das ursprünglich
umfassendere Projekt mußte freilich im Laufe der Zeit nicht
unwesentlich eingeschränkt werden, indessen ist doch ein Schloß
entstanden, das seinesgleichensucht. Manches ist ja später
von den früheren Plänen auch nachgeholt worden. „Pelesch"
hat König Carol d-as 1894 vollendete Schloß genannt , nach
dem Buche, der unweit desselben entsprängt. Es ist ein im
altdeutschen Stil errichteter, in seinen Motiven dem Cha¬
rakter des ihn umgebendenHochwaldesangepaßter Bau , der
mit seinen Erkern und Galerien , fernen Butzenscheiben und
Türmen uns gar lieblich anmutet. Im Innern ist das
Schloß reich mit Holzschnitzereien versehen und in allen Tei¬
len auf das Prächtigste und zugleich Traulichste eingerichtet.
Zahllos sind die Gegenstände, die in dem Schlosse Aufstellung
gefunden: Geschenke gekrönter Häupter und Liebesgaben des
rumänischen Volkes, kunstvolle Schnitzereien von der Hand
des Königs Carol und Gemälde von der Staffelei seiner Ge¬
mahlin , der unvergessenenCarmen Sylva . Vor dem Schlosse
sind auf weitem Plane Tcppichbeeteangelegt, und der dicht
an das Schloß anstoßende Wald ist parkähnlich umgestaltet.
Tief im Waldesinnern auf hoher Bergeslehne, von wo man
einen herrlichen Ausblick hat, erblickt man im Geäst stark¬
stämmiger Tannen einen wunderlichen Bau : „Das Nest der
Kronprinzessin", wie er nach der jetzigen Königin Marie , der
einstigen Kronprinzessin, genannt wurde. Auf zum Teil
ihrer Krone beraubten Bäumen ist ein Miniaturhäuschen
im Schweizer Stil errichtet, welches außer einer <rn einem Teil
der Außenseite sich hinziehenden schmalen Veranda eine
kleine Küche, ein hübsch getäfeltes kleines Vorzimmer, sowie
einen kleinen Salon enthält . Der Zugang zu diesem lufti¬
gen Bau geschieht von einen: kleinen Turme aus , vor: dem
eine Zugbrücke zu dem Häuschen hinüberführt . Einige hun¬

dert Schritte rechts vom Schlosse Pelesch befindet sich ein

Wachtlokal und in dessen Nachbarschaft das Schloß Pelischor,
das dem früheren Kronprinzen, jetzigen Königspaare, bei
Lebzeiten des Königs Carol zum Aufenthalte diente. Die
Wahl Sinaias zum Sommerausenthalt des Königs lenkte
auch die Aufmerksamkeitder Bukarester Gesellschaft aus das¬
selbe, und es entstand binnen wenigen Jahren rings um das
Kloster eine Kolonie hübscher Villen, die insbesondere seit der
Eröffnung der Eisenbahnlinie Ploesti—Predeal , durch welche
auch Sanaia von dem Schienenstrang berührt wird, bald so
zahlreich wurden, daß sich jetzt Sanaia als eine hübsche,
moderne«.Stadt repräsentiert , jgeschmückt mit schönen Straßen,
Boulevards , komfortablen Hotels, einein mit allen: Raf¬
finement ausgestatteten Kasino, in dem auch Spielsäle nicht
fehlen, einem Kurpark und allen sonstigen Errungenschaften
der Jetztzeit. So hat sich Sinaia zu einem von nah und
fern zahlreich besuchten Luxusbade allerersten Ranges ent¬
wickelt. Zahlreich sind die Wege und fahrbaren Straßen , die
von hier aus zu den benachbarten, ebenfalls als Sommer¬
frischen in Aufnahme gekommenen Ortei: Büsten:, Vojana-
Trapuli , Azuga und Predeal und nach anderen Punkten der
Landesgrenze führen, und wir gehen wohl nicht fehl in der
Annahme, daß dieselben jetzt sehr fleißig benutzt werden, um
die Verteidigung dieses Gebietes gegen die über den Pre-
deal-Paß vordringenden Deutschen, Oesterreicher und Un¬
garn so hartnäckigwie möglich zu gestalten. '

Meßbriefe von der rumänischen§ront.
Telegramm unseres zum südöstlichen Kriegsschauplatz entsandten

Sorrderber ichterstatttrs.
(Unberechtigter Nachdruck, auch auszugsweise, verboten.)

1 Zum Fall Predeals.
Deutsches Kriegspresse quartier Südost , den 25. Oktober.

Der deutsche Angriff auf die rumänischen Grenzübergänge
hat am Tage , an dem die Freudenbotschaft vom Fall Constantzas
hier eintraf , einen weiteren wichtigen Punkt an der Haupt Paßstraße
in unsere Hände gebracht. Predeal , die Grenzstation an der Strecke
Kronstadt-Bukarest, ist durch umfassenden Sturrnangrist deutscher
und ungarischer Truppen nach bis zuletzt fortgesetztem zähen: Wi¬
derstand vorgestern gefallen. In der Gegend deZ Bahnhofs fanden
heftige Strahenkämpfe statt : Haus um Haus mußte im Sturm ge¬
nommen werden. Dem Sturm ging unsererseits sorgfältige artil¬
leristische Vorbereitung voran , bei der auch schwere Kaliber mit¬
wirkten ; die artilleristische Gegenwehr des Feindes war nur schwach.
Umso energischer hat seine Infanterie gekämpft und die ihr anver-
trauten Stellungen gehalten, bis sie im Bajonett - und Handgrana¬
tenkampf daraus entfernt wurde. Tie Verluste des Feindes an Ver¬
muteten und Toten sind demgemäß abermals beträchtlich.

Adolf Zimmermann,  Kriegsberichterstatter.
*

Predeal nach der Beschießung.
Deutsches Kriegspressequartier Südost , den 26. Oktober.

Seit dem Falle Kronstadts fiitb die Vertreter der neutralen
und der deutschen Presse mehr als 2 Wochen lang Zeugen des
Kampfes um die Höhe des Hauptüberganges über die Südkarpathen
bei Predeal gewesen. Gestern erhielten unsere auswärtigen Kolle¬
gen, heute wir Vertreter der deutschen Presse Gelegenheit, uns an
Ort und Stelle zu überzeugen, wie der in enger Waffengemeinsckxlst
unternommene deutsche-ungarische Angriff gewirkt hatte . Eine regel¬
rechte Belagerung , bei der die Artillerie das entscheidende Wort
zu sprechen, die Infanterie im Sturmangriff den Wall des Ge¬
birges hinauf die durch Mörser und Haubitzen vorbereitete Ent¬
scheidung, Stellung um Stellung und Kuppe um Kuppe, zu voll¬
ziehen hatte , ist der Verdrängung des Gegners und seiner schweren
Niederlage vorangegangen . Bei Ober-Tömös , wo die letzte Stei¬
gung beginnt , liegt die Paßsohle 916 Meter hoch; Predeal selbst,
die Wasserscheide, erreicht etwa anderthalb Kilometer weiter
1040 Meter Höhe. Uralte , starke, bemooste Kiefern und silbern,
schimmernde Edeltannen umrahmen den Waldweg, als der die
Paßstraße sich hier in kurzen, engen Windungen zur Höhe schlän¬
gelt. Wunderbare Durchblickeöffnen sich von Zeit zu Zeit rückwärts
auf das nach Kronstadt langsam abfallende, von den Hochgebirgs-
blöcken des Schüler und Hohenstein, also Bergan ettva vom
Rang der Schneekoppe, umrahmte Tömästal . Auf dieser Knrven-
straße walzen sich jetzt gewalttge Mörser , endlose Arttllerie und
noch endlosere Kolonnen in wohlgeordneten: Zuge aufwärts gen
Süden . Predeal selbst muß man sich :mch Anlage und Architektur
wie einen Mitterldeutschen oder Schweizer Gebirgskurort mittlerer
Größe Vorstetten. Ueber die es unmittelbar umgebenden Vorberge
hinweg ragt in ihr « : höchsten Spitzen die großartige Alpenkette von
Sinaia . Hierhin und auf die Landschaft ringsum hatten sich seit
14 Tagen die Mündungen der deutschen und der ungarischen Ge¬
schütze gerichtet. Das Ergebnis läßt sich am besten schildern, wenn
man starke Ausdrücke, die ja ohnedies in ihrer ewige:: Wiederholung
angesichts des Grauens dieses Krieges ihre Wirkung verloren haben,
möglichstvermeidet . Predeal , in dem natürlich von seinen sonstigen
Bewohnern kein Hund und keine Katze, geschweige denn irgend ein
Mensch zurückgebliebenist, ist wüst ut mehr wie wüst zusammen¬
geschossen. Wenn man von einen: schmalen, vom Glück begünstigten
Streifen von Landhäusern längs der Höhen jenseits der Bahn , also
cm der Angriffs feite, und »venn man von wenigen merkwürdigen
Ausnahmen absieht, ist kein Haus mehr da, das , wofern nicht über¬
haupt nur ein wüstes Durcheinander von ihm übriggeblieben, nicht
tötlich getroffen und aufgerissen wäre von oben bis unten . Da¬
zwischen ist das Erdreich von Trichtern aller Kaliber zerivühlt ; alle
Zäune sind auseinandergeschleudert. IN wilder Unordnung und in
allen Stufen der Zertrümmerung sind Hausgerät , Möbelstücke,
Soldatensachen, Waffen, Kleidungsstücke, Spierei : und Balken, wo
man geht und steht, verstreut , kurz, es sieht so aus , daß ich auf den
Versuch einer wirklichenSchilderung lieber verzichte. In dem lehini-
gen, von Grund auf durchwühlten Erdreich, in das sich auch wohl-
gepflegte Promenadenwege unO Hänge verwandelt haben, und in¬
mitten der Trümmer sieht man überall die bläulich-grauen Mäntel,
die wächsernen Gesichter und Hände und die roten Aufschläge ge¬
fallener Rumänen . Wo die Blutlachen besonders grell leuchten,
haben Ungarn mit dem Spaten , ihrer Lieblingswaffe, den Wälachen
im Nahkampf gegenüber, gearbeitet . Man kam: sagen, daß man die
Gesechtsabschnirte, auf denen deutsche Infanterie und ungarische
siegreich vorgegangen ist, an der Art der Verwundungen der ge¬
fallenen Gegner unterscheiden kann. Auch die Opfer unserer Waffen
sind tot, aber sic sind üxmiger furchtbar zu bericht et. Glücklicherweise
hat der Sturm auf Predeal uns Tank ausgezeichneter artille¬
ristischer Vorbereitung . keine allzu großen blutigen Opfer ge¬
kostet. . Ter Verlust des Feindes ist augenscheinlich sehr be¬
trächtlich. Artilleristtsch ist das N̂ordende von Predeal infolge
düsterer Bauweise, dann infolge der Nachbarschaft des sogenannten
Erdwerks am Eingänge des Orts noch toller mitgenonttnen,
als das Bahnhofsviertel mrd das Südende . Aus dem Erdwerk
und seiner Umgebung ist der Feind , den: an der Behauptung von
Predeal sehr viel gelegen Haben muß, buchstäblich aus geschossen
worden ; der Befund scheiitt darzutnn , daß hier den Sturinliniei:

nennenswerter Widerstand überhaupt nicht mehr geleistet worden
ist, als sie auf den Höhen gegenüber sichtbar wurden . Im benach¬
barten Villenviertel wurden die alten Grenzpfähle zwischen Ungar::
mid Rumänien heute, ohne Unterschied der Nationalität , ein Chaos
nach dem andern . In : Bahnhofsviectel und im Süden des Orts
ist beim Sturm Widerstand geleistet worden. Wagt man den Ein¬
tritt in die dortigen Villen und Logierhäuser , f:iü>et man bald
an der Schwelle, bald iit den Zimmern , bald im Hof, bald unter
dme Dach Tote , fast ausschließlich Rumänen . Die Einrichtung ist
dabei verwüstet, alle Schubladen sind aufgerissen, ihr Inhalt ist
zerstreut. Tie stummen, wächsernen Menschen, die d'a liegen,
haben das getan , ehe ihre Sieger eindrangen : und es war im
eigenen Lande ! Eine Besonderheit im Anblick des verwüsteten
Predeal ist, daß Brände an dem Zer stör ungstverk nur wenig be¬
teiligt waren ; umso rcichlick̂r lassen sich neben reinen Zerschmctte-
rungswirkungen die des Luftdrucks platzender Geschosse verfolgen,
ebenso die Sprengstückwirkungcn schwerer Granaten . Ich .sah große
Trichter , die erst in: Abstande von etwa 200 Meters da aber
ringsum von Baulichkeiten umgeben waren . Das platzende Ge¬
schoß hat sich hier rings iin Kreise in Gestalt gewaltiger Breschen
dem Mauerwerk ein gezeichnet. Aus dem im Laufe bH  Kampfs
zur Ruine werdenden langgestreckten Bahnhofsgebäude heraus
hielten: zwei Maschinengewehre. die von einer wackerenMannschaft
bedient waren , die dort vorgehenden Hvnveds lange auf . Deutsche
Artillerie funkte sie zusaminen. Als die Honveds in den Bahnhof
ein dran gen, fanden sie nickst #vti,  sondern drei Maschin engetvehre
vor , von denen eines indessen überhaupt noch nicht gefeuert hatte.
Tie Mannschaft zechte in einem von ihr unter dein Bahnhof ent¬
deckten Weinkeller. Als die Hvnveds erschienen, schoß einer der
betrunkenen Rumänen einen von ihnen nieder. Ich verzichte auf
Ausmalung dessen, was svl- be. Es bedarf für den Augenzeugen
an Ort und Stelle wenigstens keiner Erläuterung . Bei meinen:
heutigen Besuch Predeals war eine ^anze Anzahl deutscher und
ungarischer Batterien in der Grenzstaot und rings um sie bereits
wieder- in Stellung . Wo der . Feind noch sichtbar war , wurde er
beschossen. Auch deutsche schwere Artillerie harrte des Befehls
zur Ausnahme des Feuers . Deutsche Infanterie derselben Regi¬
menter , die in den wenigen Wochen von Petroseny bis Predeal
immer neuen Lorbeer an ihre Fahnen geheftet, klärte auf und
sicherte.

Adolf Zimmermann,  Kriegsberichterstatter.

MeeiektKßcral.
□ Laubach,  26 . Okt. Wegen Milchpantsch erei  stand

die Ländwirtsfrau Meerboth von Wetterfeld heute vor dem hie¬
sigen Schöffengericht als Angeklagte. Sie war wegen des gleichm
Vergehens schon vorbestraft und wurde heute zu 8 Tage:: Gefängnis
und 200 Mk. Geldstrafe verurteilt . Außerdem wird ihr Vergehen
öffentlich bekannt gemacht iverden.

][ Marburg,  27 . Okt. Bier junge Burschen aus Nieder-
zrenzebach im Kreise Z:ege«hain hatten sich heute vor der hiesigen
Strafkammer wegen Störung des Gottesdienstes  und
wegen Uebertretung der Bestimmungen des Generalkommandos hin¬
sichtlich des Rauchverbotes für Jugendliche  zu verant¬
worten . Den Angeklagten, die sämtlich noch keine 18 Jahre alt
waren , wurde zur Last gelegt, am 27. Januar ds . Js . in der Kirche
zu Niedergrenzebach während des Gottesdienstes Zigaretten geraucht
zu haben . Drei der jugendlichen Uebeltäter wurden zu je zwei
Wochen und einer zu einer Woche Gefängnis verurteilt.

RtrehUche Nachrichten.
Lvangelijche Gemeinde.

Sonntag , den 2 9. Oktober , : 9. nach Trinitatis.
Gottesdienst.  In der Stadtlirche. Dorm. 9' /, Uhr : Pfarrer
Schwabe.  Dorm . 11 Uhr : Kinderkircke für die Markus¬
gemeinde. Pfarrer Schwabe.  Abends 6 Uhr : Pfarrer Mahr.
Abends 8 Uhr : Vereinigung der konfirmierten männlichen Jugend
der Markusgemeinde , stehe Wartburg -Verein. — Montag , den
30. Oktober, abends 8 Uhr : Vereinigung der konfirmierten weib¬
lichen Jugend der Matthäusgeineinde . - Dienstag , den 31. Oktober,
nachmittags 4 Uhr, im Matthäussaal : FrauemnissionSvereür»— Am
nächsten Sonntag findet im AdendgotteSdienst Beichte und heil.
Abendmahl für Matthäus - und MarknSgemeinde statt. Anmel¬
dungen werden vorher bei dem Pfarrer jeder Gemeinde erbeten. —
)n der Iohanneskirchr. Vorm. 9X  Uhr : Pfarrer Ausfeld.  Vorm.
II Uhr : Kinderkirche für die 'Johannesgemeinde . Pfarre:
A u s f e l d. Abends 6 Uhr : Pfarrer Bechtolsheimer.  Abends
V(, Uhr : Vereinigung der konfirmierten weiblichen Jugend der
Lukasgeineinde iin Lukassaal, desgleichen der konfirmierten männ¬
lichen Jugend der Johannesgemeinde im Johannessaal . — Dlitt-
woch, den 1« November, abends 8 Uhr : Kriegsbetstunde. Pfarrer
A u s f e l d. — Freitag , den 3. November, abends 5*/, Uhr : Ver¬
einigung der konfirmierten weiblichen Jugend der Johannes-
gemeinde im JohanneSsaal . — An: kommenden Sonntag , den
b. November , findet im Abendgottesdienst Beichte und heil. Abend¬
mahl für die LukaS- und Johannesgemeinde statt. Anmeldungen
werden vorher bei dem Pfarrer jeder Gemeinde erbeten. — Am
Reformationsfest , den 5. November, wird in beiden Kirchen eine
Kollekte für evangelische Gemeinden mit überwiegend katholischer
Bevölkerung erhoben, von diesem Tage an beginnen die Abend-
gotteSdienste um 5 Uhr.

Kirchberg : Sonntag , den 39. Oktober, vorm. 10 Uhr. Ernte-
Dankfest. Heil. Abendmahl für Daubringen und Ruttershausen . —
Kollekte. ^ Pfarrer B e cht o l S h e i m e r - Gießen.

Uathokische Gemeinde.
GotteSdienst . San : Stag , den 2 8. Oktober:

Nachm. 5 Uhr und abdS. 8 Uhr : Gelegenheit zur heil. Beichte,
bonntag , d e n 29. Okt . , 20. Sonntag nach Pfingsten.

Vorm. 6V, Uhr : Gelegenheit zur heiligen Beichte; 7 Uhr:
Hl. Mefie. 8 Uhr : Austeilung der hl. Kommunion. 9 Uhr : Hoch¬
amt mit Predigt . 11 Uhr : Hl. Messe mit Predigt . Nachn:.
6 Uhr : Christenlehre ; darauf Rofenkrauzandacht. — Montag und
Dienstag , vormittags 6)* Uhr ist Rosenkranz. - Dienstag abends
8 Uhr ist Kriegsbittandacht.

Diaspora - Gottesdienst am 29. Okt . : In Hisrrgeu
9* Uhr. In Lich 8 Uhr.

Zpietplan der Sietzrver 5tadttheatea.
Direktion : Hermann Steingvetter.

Sonntag , den 29. Oktober, nachmittags 3'/, Uhr, bei kleinen
Preisen : ^Familie Schiinek.^ Ende gegen E>7, Uhr. Abends
7K Uhr,  bei gewöhnlichen Preisen (ermäßigt ) : . Unter der
blühenden Linde/ Ende 10' /, Uhr. Dienstag , den 31. Oktober,
abends 8 Uhr (acrßer Abonnnement), bei gewöhnlichen Pressen,
(ermäßigt ) : Gastspiel von Kurt Westermann  vom Hoftheater
in Darinstadt : . Der Weibsteufel/ Drama in b Akten von Karl
Schönherr . Ende 10% Uhr . Freitag, den 3. November, abends
8 Uhr, bei gewöhnlichen Preisen (ermäßigt ), 8. Freitag -Abonne-
lnents -Vorstestung: . Das Alter/ Ende nach 10 Uhr. Sonntag,
den 5. November, nachmittags 37, Uhr, bei Volkspressen: BolkS-
und Schüler - Vorstellung : . Nathan der Weife/ Ende gegen
6'/, Uhr. Abends 77, Uhr, bei kleinen Preisen : . Wo die Schwalben
nisten." Ende 10H  Uhr.



SPMplsir-er vereinigten Kremksurter Staütcheater.
Opernhaus.

Sonntag , den 29. Oktober, nachmittags 3ZL Uhr : „Mignon ."
Abends 7V, Uhr : „Der fliegende Holländer/ Montag , den 30. Okt.,
abends 7# Uhr : „Das Dreimäderlhaus ." Dienstag , den 31. Okt.,
abends 7 Uhr : „Figaros Hochzeit." Mittwoch, den 1. November,
geschloffen. Donnerstag , den 8. November, abends 7 Uhr : „Mar
gnrethe." Freitag , den 3. November, geschlossen(3. Museums-Kon-
zert). Samstag , den 4. November, abends 7*/, Uhr : „Der Waffen¬
schmied/ Sonntag , den 5. November, nachinittags 3 Uhr : „Hoff-
manns Erzählungen." Abends 7V, Uhr : „Das Dreimäderlhaus ."
Montag, den 6. November, geschlossen(1. Rühl -VereinS-Konzert).

Zchauspielhaus.
Sonntag , den 29. Okt., nachmittags 3 Uhr : „Die zärtlichen Ver¬

wandten." Abends 6*/, Uhr : „Peer Gynt ." Montag , den 30. Okt.,
abends 7V, Uhr: „Nosmersholm." Dienstag , den 31. Oktober,
abends 7 /̂, Uhr : „Judith ." Mittwoch, den 1. November, abends
77a Uhr : „Viel Lärm um Nichts." Donnerstag , den 2. November,
abends 67, Uhr : „Peer Gynt ." Freitag , den 3. November, abends
7^ Uhr : „Der siebente Tag." Samstag , den 4. November, abends
7,7, Uhr : Zum ersten Male : „Der Revisor." Komödie in 5 Aus¬
zügen von Nikolaus Gogol. Sonntag , den b. Noveinber, nach-
mittags 37, Uhr : „Wie einst im Mai ." Abends 77, Uhr : Erstes
Gastspiel des Herrn Adolf Klein : „Der Kaufmann von Venedig."
Montag, den 6. November, abends 77, Uhr : „Der siebente Tag."

Börsen-Wochenbericht.
Frankfurt a . M ., 27. Oktober 1916.

Im  freien Verkehr der Börse herrschte in dieser Woche
vorwiegend wieder recht feste Haltung . Manchcrseits zeigte sich
wohl mit Rücksichtauf die vielfach ergangenen Warnungen vor
einer Ueberspekulation, das Bestreben, die großen Gewinne der
letzten Zeit sicherzustellen. Es gilt dies namentlich für den Markt
der hoch gestiegenen Rüstungswerte,  von denen Deutsche
Waffen, Rheinmetall , Köln Rottweiler , Ludwig Loewe und Dv-
iramit größerem Angebot unterlagen und stärkere Kursrückgänge
erfuhren . Die allgemeine Stimmun g wurde dadurch aber nur wenigi— — —— m— i

Für Belgien)

berührt . Diese blieb vielmehr angesichts der voin Balkan cingelau-
fenen Siegesmeldungen,  namentlich seit der Eroberung
Eonstantzas, sehr zuversichtlich. Die günstigen Berichte aus denr
Wirtschaftsleben, und der leichte Geld  st and  gaben im übri-
geir der Börse eine wesentliche Stütze. Die 47 Milliarden Kriegs-
aiilerhe haben eben doch viele Kapitalien in Bewegung gebracht, na¬
mentlich mich aus solchen Stellen , die früher keine Berührungs¬
punkte mit den öffentlichen Effektenmärkten hatten , und da der
bekannte Kreislauf dieser Gelder immer von neuem begirrnt, so ist
an verfügbaren Geldmitteln kein Mangel , wie das auch schon die
starre, Kräftigung des Reichsbankstatus, die flotten Einzahlmigen
aus die Kriegsanleihe und die ttotzdem billig gebliebenen Geldsätze
zeigen Während aber sefther Montan - und Rüstungslverte im
Vordergründe des Interesses standen, waren in dieser Woche die
so genannten Friedens werte  bevorzugt . Reben Schi ff -
fahrtswerten,  die durchweg lebhaft ' uttb zu höheren Kursen
verkehrten, wurden Kaliattien auf Erörterungen der Fachpresse
über die Möglichkeit eines Kaliinoiwpols stark gefragt , besonders
Heldburg, Deutsche Kali- und Wcsteregeln. Von Montanwer-
t e n warm nur einige schlesische Werte auf die günstigen Berichte
aus der oberschlesischen Industrie , insbesondere auf die Er¬
höhung der Kohbenpr-eise gerichtete Bestrebungen besser, iv-ie Laura,
Oberbedarf und Hohenlohe. Tie führenden rheinischen gemischten
Werke standen iinter dem Truck von Glattstellungen , so Phoenix
und Bochumer, aber auch Stahlaktien waren durchgängig niedriger:
m erster Reihe Gelsenkirchener Gnßstahl, Wittener , Buderus und
Haspe. Festere Haltung zeigten dagegen einige Maschincnfabrik-
aktien, wie Augsburg , Nürnberger und Deutsche Maschinen Grö¬
ßere Kauflust bestand ferner für T e u t sche E r d ö l - A kt i e n und
Steaua Roman a,  die ansehnliche Kurs des serun gen erzielten
im Zusammenhang mit dem siegreichenVorgehen in Rumänien und
der damit zu erwartenden Vorteile für die Petroleum -Industrie
Von chemischen Werten waren namentlich Griesheim -Elektron be¬
günstigt . Elektro werte lagen fest. Mehr Interesse zeigte sich auch
nach langer Vernachlässigung für Bankaktien,  besonders für
Deut, .che Bank, Tiskonto -Commandit , Rationalbauk für Deutsch¬
land und russische Banken. Von Bahnen  waren Schantungbahn
lebhaft gefragt und höher. Deutsche Anleihen  waren fest Von
ausländischen, Anleihen waren italienische Werte gebessert auch
Argenttnier und Chilenen gefragt, Ruinänier schwächer Pcivat-
diskont etwa 47 « o/o.

Märkte.
Gießen , 28. Okt. Marktbericht.  Auf dein heutigen

Wochenmarkt kostete: Butter das Pfund l,90—0,00 Mk.: Hühner-
eier. das Stück 00 Pfg.; Käse 0 Pfg ., Kasematte 3 Pig. das Stück.
Lülmer das Stück 4,00—6.00 Mk., Lahnen das Stück 3,00—4,00 Mk.'
Ochsenfleisch das Pfund 2,10- 0,00 Mk., Kuhfleisch 2,10- 0,00 Mk. das'
Pfund . Rindfleisch das Pfund 2,10- 0,00 Mk., Schweinefleisch
das Pfund 1,80- 0,00 Mk., Kalbfleisch das Pfund 2,00- 0,00 Mk.,
Haniw.elfleisch das Pflind 2,20—0,00 Mk. ; Kartoffeln 50 Kilo
0 Mk..- Zwiebeln das Pfund 18- 00 Pfg.: Milch das Liter
30 Pfg. ; Meerrettig 20—25 Pfg. d. Pfd. ; Spinat 25- 00 Pfg. das
Pfund, Weißkraut das Stück 20—40 Pfg. , Rotkraut 20- 50 Pfg,
Wirsing 10—30 Pfg. das Stück, Kohlraben 10- 20 Pfennig das
Stück, Rote Rüben 15—00 Pfennig das Pfund ; Gelbe Rüben 15
bis 18 Pfg. das Pfund, Endivien 10—15 Pfg. ; Seflerie 10—25
Pfg., Lauch 5—8 Pfg., Blumenkohl 20- 70 Pfg . ; Tafeläpfel das
Pfund 20- 22 Pfg. , Wirtfchaftsävfel 10—12 Pfg. das Pfund;
Birnen das Pfund 22- 25 Pfg. — Marktzeit von 8 biö 2 Uhr.

Militärfreie nicht bei oder für Heeres¬
arbeiten beschäftigte

Maurev Eiserrbieger
Zementierer Flechter
Zrmmerleute Erdarbeiter
Schreiner Bauarbeiter
sowie Poliere und Schachtmeister
mit großen Kolonnen sofort gesucht.
Guter Lohn, freie Fahrt , freie Verpflegung
und Unterkunft. Meldungen mündlich oder

schriftlich in
Frankfurt a.M. „Wirtschaft zum Schwimmbad“

am Schwimmbad 2.
Sp ezialgeschäft für Beton - u. Monierbau

IFrasaz Scklüter

Anfertigung von Jackenkleidern
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii jviänte! """»»,„„im.»!,
Pelzwaren * Backfisch-Kostüme.

Omaröeüen nach neuester Mode jetzt besonders günstig
—. .. . zu billigsten Preisen . . —

J ede Garantie für tadellos .Sitz u .besteVerarbeitung
Die besten Referenzen stehen zu Diensten

F.Rohr,Gießen,jetzt Sailersweg 61!
und Frankfurt a. M. M2853 M_

Fischerei Verpachtung.
12 9 ^ reSSöffi rt)beDtevÄ fUnn  ® riC&C‘' “Uf IKCtee

BraunfelS , den 23. Oktober 1916. 17760D
Fürstliche Rentkammer.

ßieflener Fröbel-Seminar. Zigaretten
f vielen Wünschen entgegen zu kommen, werden direkt von dorFabrikwlaeniw Sfltrfo omd -itat  mnvSr... - 1 . afr . rr . rm

Dortmund. 7794 hv

Kartoffel-Erntemaschinen SiÄS?1
Sack’sche

Saemaschinen
Wühlrad u.Schubrad,
mit einfachster Ent¬

leerung,

klWlMarpüiige
Eggen» Düngerstreuer

sowie alle anderen GERÄTE zur Herbst¬
bestellung ? vorrätig und sofort lieferbar. 6848c

M. ROSENTHAL
Liebigstraße 13. Fernsprecher 77.

Schreibmaschinen-Reparaturen
werden in unserer

Spezialwerkstatt für alle Systeme
schnellstens ausgeführt.

Aushilfsmaschinen zu Diensten.
Reichhaltiges Lager in Farb-

hb  bändern , Kohlepapiere usw.

GGBEL & APPEL
Alicestrasse 25 5523  Telefon I02

c r 0/k Wünschen entgegen zu kommen, werden
Kurse errichtet werden : 1. Fortbildnnaötlasse

mtt Abschlugpruruna , welche zum Eintritt in den
.oder  äbnlrcheu Turins be-

rcaitigt . 8. Handarbeitsunterricht für Schülerinnen
welche bvkierc Knabenschulen bcinchcir. 3. Hand-
arvcits - und Beschästiaungsnntcrricht für fchulpftich-
ttge Kinder , Knaben nnd Mädchen . 77711)

Beschlagnahme von Zinn.
Um wiederholt ausgetretene Zweifel über die Anmel¬

depflicht von Zinngegenständen zu beheben, wird darauf
ausmerliain gemacht, daß alle Brauereien , Bierverläge,
Gaftwirtichaften, Kaffeehäuser und Konditoreien , über¬
haupt Bierausschänke aller Art , Vereine und Gesellschaf¬
ten, Kairnos rrnd Kantinen verpflichtet sind, sämtliche sich
rn ihrem Besitz oder Gewahrsam befindlichen Bierglas-
oeckel und Bierkrugdeckel aus Zinn anzumelden, auch
wenn sie nicht deren Eigentümer sind. 7783B

Gießen,  den 27. Oktober 1916.
Der Oberbürgermeister.

Keller.

Psnstor und Lailron-lürsn
in jeder Ausführung nach eigenenu.gegebenen Entwürfen

Bilder-,Spiegeleinrahmungen
Rahmen- und Glas-Handlung

Sämtliche Reparaturen. 7757
Solide Arbeit Schnellste Bedienung-

Karl Euler ,Glasermstr.
Telephon 771. Giessen Kirchstraße

ärnftChoffleii
Rudofpft's [lachf.

Sletzen . üeuenweg9 • Tel. 671
musihalien*u.

rnaslkinsfrumenfen-ßaus
Grammophone

Offizielle Oerkaufsllededer Deutldien Grummophon-
HMIen-Geiellfdurft Berlin ooooooo

tatto&n iir JMS&ÄÄäÄSSM1«t,BrliWêüftiv.-Ornekera

&acßfcQulefür%ufcfineide/zurift
von <SYl. 'Wunderließ x gießen
cftleicQftraßc28 p ., ßefe Jdudwigftraße.

£ef}rfiurfe für tarnen in:
1. Anfertigung eigner garderoße , fowie 'Um¬

änderung aller gardero6eflüc/ {e.
2 . Sdjnittzeicfjnen und cZuf (f neiden,
3. allen feineren GKandar6eilen.
4 . cVor6ereitung für die gefetzlifen Prüfungen .*

gediegene cTlusßildungfür fKaus
und SZeruf.

Bekanntmachung.
Nach Beschluß des Schulvorstandes soll der Unter-

-£  ich t in . der allgemeinen For  t bi  1 du  ngs '-i
I chiul e am 2. November  ds . Is . beginnen. Es
werden deshalb alle Knaben, die während der drei letzten
^alwe aus der Volksschule zu Gießen entlassen. wurden,
sonne die Schüler aller höheren Schulen , die nach Ab-
lanl des achten Schuljahres auKtreten, ohne mindestens
ein Jahr der Obertertia augehört zu haben, aufgefordert,

Donnerstag , den 2/November 19 16,
nachmittags 2 Uhr,

im Schul haiise der Stadt kn aben schule — West-Anlage 43
—■pünktlich zu erscheinen, um Stundenplan und andere
Mitteilungen entg-egenznnehmen. Auch, alle diejenigen
Schüler aus anderen Gemeinden, die hier in Gießen
wohnen — also polizeilich angemeldet und der hiesigen
Fortbildungsschule überwiesen worden sind — haben
ebenfalls an genaruttem Tage zu erscheinen.

j  Alle anderen auswärtigen Fortbildungsschulpslichtt-
geü jedoch, die täglich in ihren Heiirmtsort znrückkehren,
werden wegeir Mangel an Platz und Lehrkräften in die
hiesige Forübildungsschnle nicht ausgenommen. '

Gießen,  den 26. Oktober 1916. 77856
Ter Schulvorstand.

Keller.

MonigmiiSi !^Sommer¬
frische

^ ^? ^ <̂ ^ bemnüblen ? al bei Wetzlar . 6231
Herrlich.Ausflugsort , schönstes Waldidyü Westdeutschlands.
Eafg -Remtanrcuil . — Gote preiswerte Pension.
Telephon 330 Wetzlar. Telegr .-Adr.: Hontgmühle, Wetzlar

sowie 17416

$
in allen Sorten empfiehlt
Philipp Weltmann VI.

Baumschulen
Heuchelheimb. Gietzen.

Preisliste kostenlos

y?

Luftkurort Seeheim

Sanatorium Linderrfelsi. Od.
zw.D«m8taÄ!-aeiÄ0lUerg499ra.h. inideal .Waldg .gel.

it Nervöse,ctipoo.Kranke ündErfiolanphedirllige
Mäß. Preise —Prospekt kostenlos . 8. B. Br. BcfraJit.

Bekanntmachttng.
' Tw Haushaltungsvorstände , die sich zunr Bezüge von
Kartoffeln zum ermäßigten Preise gemeldet haben, kön¬
nen unter Vorlage des Kartoffelbezugsscheines imd Zah¬
lung von 6 Mark für den Zentner den Lieferungsschein
am Montag , den 30 . Oktober, ans dem Sttrdthause , Zim¬
mer Nr . 8, rn Enrpfang nehmen. Wer nvch nicht im Be-
>rtze eines Bezugsscheines ist, hat sich ihn ans dem Lebens-
nuttelomt , Ost-Anlage 39, ansstellen zn lassen.

Ausgabe der Kartoffeln erfolgt mn Lager der
Firma Bar und Wetterhalw , Liebigsttaße, Tag und
stunde wird besonders bekannt gegeben.

Säcke usw. sind dann mitznbrrngen.
Gießen,  den 27. Oktober 1916. 7784B

Ter Oberbürgermeister.
Keller.

An »Ich »«karten
TFT  billig.

100 Liebeskarlen 1.30 Mk.
100 Kopf- u. Grußk. 1.40 Mk.
100 Blumenkarten 1.20 Mk.
100 Kriegserienkart . 1.80 Mk.
100 Landschaftskarl. 1.00 Mk.
100 Geburtstagsk . 1.60 Mk.
100 Weihn.- u. Neu¬

jahrskarten 1.50 Mk.
100 Muster -n.Preisl .1.60 Mk.

Porto 30 Pfennig . >779,88
P . Girnttö , Berlin 158.

Saarbrücker Straße 13.

Gaslampen
Gasherde

empfiehlt in großer Auswahl
billigst 7801

6 g . Dahnri 6 r
Nenrnwea 40.

Habe mich in Gricssen
als 0,2802

Zivfüngenieur
niedergelassen . Mein

Ingenieur - Bureau ist
Giessen , Ebelstr. 18,

Telefon : 957.
IngenieurE. Weber.

Auch wXhrend

des Krieges
erhalten Sie auf

AIisR ^ hBnng;
Itföbel nnd Betten
Wohnungseinrichtung.
Teppiche , Gardinen,
Herren-Anzijge

Kinder -Anzüse
gegen wöchentliche od
monatliche Bezahlung

bei
J . Zttmrtnnn , MvLLSll

Bahnhofstraße 29.
PrachtkatalogS gratis.

zn Originaiproiaea
103 Zigar&t!. Kiein7. 1,8L1.43

.. 3 „2 .C9

.. .. s „LA

.. .. «.S.. S.2Sm . .. s .2„4.sa
ohne jeden Zuschlag f. neue
^»tener -iLZollerhöhTins
7/inaPPfinPrin, a Qualitäten
^ flllcll 75.- b.200. M.p.Mille

S. m. d. H.
KÖLN,  Ehrenstrasse 34.

Telefon A 9063. [170D

UZrwiderruflich
10. November Ziehung de?

MriegN -Invaüden-
Geid -Eot erte f75KiIj

3328Geldgew.u. 1Prämteba7
S 7000  Mk.

mögl. Höchstgewtnn
15000 Mk.

3327 Geldgewinne
SSO « « Mk.

Lose ä 1 Mk., 11 Lose 10 Mk.
Porto u.Liste30Pfg.empfiehlt

Lotterie -Unrernehmer
«f. Stürmer

Slrahburg i. E„ Langstr. 101
sowie alle Hess. Lotlerie -Etw
nehmer u.Losverkaufs stellen

Kraatfäswee
Leiterwagen
Janchcfässer

empfiehlt 17695
KUferei ^ommerkorn.
_ Bleichstrnhe 10,

von höchster
Triebkraft

1000 fach be¬
stens bewährt

Ressel
vorzüglich zum Honig.

kochen, Schlachten,
Wäsche- und Kutter,
kochen,empfiehlti. feinstei
Qualität zu billigsten
Preis sofort ab Lage:

August Lotz,
Eisenhandlung,

Telef. 1079. Wieseck
Ferner empfehle:

Keffelmäntel ?4it
Futterdämpfer
Kartoffelquetschen
Dezimalwagen
Jauchepumpen

in bester Ausführung.

iübsate -Feriia
von bester Zuck
schnellwüchsige

Edelrasse, lan>i
_gestreckte , breii

buckelige Tiere , die besten zu
Zucht und Schncllmast. Seh
gute Fresser. Kerngesund, ct
6 - 8wöchige . 17—23 Ml
8- 10 wöchige. 24- 30 Ml

10—12 wöchige. 31—36 Ml
12- 15 wöchige. 37- 48 Ml
Läufer 1.70Mk.pr .Pfd .ab hie,
FürprimaSchweine , lebend
Ankunft Garantie . Nack
nahmeversand . Bahnstatio:
genau angeben. 77631
Er . Jos . Hochmann
Eborstadt d. D. „Scbwsiser

hnns“. Fernraf Wr. 23 Z,

Himbeer
sträucher

etnjähr . starkbewurz. Pflai
zen, Sorte : Goliath Btü
10 Pfg ., 100 Stück 8 Mk., ICK
Stück70Mk. ohneVerpackur
frei ab hiesiger Station . [7f

August Pascoe
Dutenhofen (Kr . Wetzlar
Telefon Nr .782. Amt Gteßei



V,rmielt,i.gen
gvr Vermeidung

vsn Verwechselungen
L«! IkddcrreUuny von Bermietrinq̂-
«uzety«, »Ler dql. « ird dringendum
Angabe der̂ urcitzenumunier gebet.
Verlag des Gieb.Anzeigers

\ 6 Zimmer  |
Moderne

6-Zimmer Wohrmng
per sofort oder später zu ver¬
mieten . W . Kilbinser,
Seltersweg 79 a . _ 6867
Lndwigstr . 20  6 -Zimmer-
Wobnung , neu ßergerichtet,
zu verm . p . sof. Näh . beiKvrr-
drrgor , Löberstraße 3. [7r582
Ysl -Lalago 31 p. , sch. 6-Zira .-
Woln . m . Mansz . zu v. Näh.
»er -gLlr . 17 11 a . H. Wallach,
NPmarckstraße 14 II . [7779

511. freund !. Woftn . . 2 oder
3 Zimmer mit Küche , Gas
und Elektr . sofort an ruhige
Leute billig zu vermieten.
7727s 21.
Wegen Wegzug sek . Mohn.
2 oder 3 Zim. mit Küche
möbl . oder unmvbl . zu ver¬
mieten . Schrift !. Llngebote
unter 012917 a . d. G . Linz.

Bei kleine WöHnmiM
zu verm.  Usnstaä ! 53 IN . 012872
012889 Kl. Woha . Ein Zimmer mit
Küehe v . l . Nov . ab z. verm . bei
J . L . ? rsiS,Wetzlarer Weg . 80.
Kl. Woftn., 3. 9»r., zu ver¬
mieten . Wi8E05k «r W . 16. 017025
Sch . 91iansardeuwoftnnng
z. verm . Krcuzpl . 10 . 1012924
2 kl . Wohnunge :, zu ver-
mteten . Krofd . Str . 21 . °^

r» r Zimmer

5 Zimmer
Sck .U-Zia .- WoUng ., patt ., in.
Gas , Ebelsiv . 18 bald . z. verm.
NäH .Elw,Friedrichstr . 141.
Kctsstr . 205 Z.-W . m. Zubeh.
sof. od. später zu verm . Näh.
Gr oft . Steinweg 20 1. 7162

Bahuhosstr . 40
5 -3im « terwoftnnng , sämtl.
Zubehör , 2 Balkons , Trocken¬
boden , Bleichplatz , 2. Stock zu
vermieten . [742G

Keplerstraße 0
eine 5 -Zimmer -Wobnung
(Erdgeschoß ) zu verm . \*73*

Abernmnn «Sc Kling.

Bleichstraße 16A
ist » nf sofort o <l . später
isr I . Stock , bestehend ans:
5 Ziel . , Znfceh . , Saa ^ -artonant.

zu vermieten.
Ais ^ ohsrnng lat noa herger,
Näh . d . Hci .ir . Wallach.
Bismarckstraße 1411. I01*901c 4 - Zimmer

Neuzeitlich eingerichtete

4-KiMtt-Wch!.
3. Stock , mit allem Zubehör
zu vermieten . [6423
Einhäuser . Liebtgstraße 74.

SAiffeniscrgcr Zez 65
4 -Zimmer -Woftnung , neu¬
hergerichtet , sofort zu ver¬
mieten . Näheres bei [6211
Herzberger , Löberstraße 3.

3 Zimmer

3%1ii!!inet=B 3S)!tj . t,crm.
Unverzagt , Schottstr . 11. P*?4
TWÖ! Sternstratze 17 , schöne
3 -Zrmmerwohnuna (Mans .^
nebst allem Zubehör per
sofort oder später zu verm.

Albert Nenbürgcr.

Wne ^ - Z . - WO !, Stock
Krofdorfer Str . z. verm . Näh.
WÜL Fian ?i , Mühlitr . 3. 176T8

Wne3-ZiK.-WöhülMß
zu verm . RLnsLvog 59. [7,v8
8 -Zim . Wobnung zu ver¬
mieten Astcrweg 16.

\ 2 Zimmer  |
2 -Zim . Wvbn . m. Garten-
ant ., 16 Mk . monatl ., zu ver¬
mieten . Ledönv A-ussickl . [7393

Fanalen Lrnmll Wenen Büao22
(BettevuejZim .m .u . ohneBer.
pfleg .f. jedeZeitdauer . Eleklr-
Licht, Bad . Tel . 10Ä . 4805
Möbl . Zimmer mit voller
Pension z. verm . Lotel Köklvr.
West -Anlage 35. 17730
1 ?i«t möbl . Z‘nt 2 Qr m . 1 od.
2 Belten ab 1. Nov . zu verm.
Näh . ELiurhaksir . 23 II . [0128S8
78,1I Schön möbl . Wohn - u.
Schlafzim ., auch einzeln ab-
zngeb .,z .verm .Teles .,Klavier,
elektr . Licht . Licbigstr . 15.
Höbl . Zim . m . Pension zu ver¬
mieten Säß -£ nlaßO 7. I7683
Möbliertes Zimmer mit
oder ohne Pension zu ver¬
mieten . Brnndgasse 2 . i012851
Möbl . Zimmer z. vermieten.
Löberstraße 1 vart . [012890
Gut möbl . Zimmer , nahe d.
Univ ., auch m . Verpfleg ., zu
verm . Stcvftanstr . 20 v . oi?s>.5
129311
verm.

Möbl . Zimmer zu
In Löbersftof 0 p.

Eins . möbl . Zim . a . Fräulein
z. v . Näh . Äs ' erw . 50 p. I012987
18oiil. Ziiu . ,auch m. 2 Betten z.
verm . ZoUorLwsg 75 III . [°129‘°
Heizb . Schlafstelle zu ver¬
mieten . Wetzüeina . 5I . |012937

Schön möbl . Zimmer mit
voller Pension preiswert zu
verm . Walltorstr . 27 . [780C

Lj &don iz. d &l.
5471] Bleich str . 5 p . Laden
mit 4-Zim .-Wohnuni sofort
billig zu verlnictcn . Näheres
N ord -2l uläge 3 8 Bureau.
7294!Haus , Marktstratze 25,
schöner Eckladcn , per so¬
fort  oder später billig zu
vermieten od. zu verkaufen.
NäbereS Licbigstratze 3.

168 lsin ßk. Fabnkclliüii
mit Kraftanlage zu ver¬
mieten . Näh . zu erfragen tu
der Ge sch st. des G . Anz.

^-Zlm . - Wohtt . v . aUemuel ).
ält . Dame in nur best . Hause
zu nneten gesucht . Schrift !.
Angeb . nt . Preis unt 012891
an den Gießener Anzeiger.

Bekanntmachung
Wir suchen zum Aevselschälen einige tiichtige Frauen

und Mädchen für die Nachmittagsstunden.
Anmeldungen find zu richten an die Direktion der

städtisckien Elektrizitätswerke und Straßenbahn der Stadt
Gießen.
Elektrizitätswerk und Straßenbahn der Stadt Gießen:

Stollte . [7747 D
'- .ty.f *

Berlretergefv
Zum Zwecke der schnelleren und billigeren Be¬

dienung der Kundschaft beabsichtigen ivir für den
hiesigen Platz und größere Umgebung eine

Bezirtsvertretmrg nebst Slitöcrlage
unserer bekannten u . begehrten Markenartikel lkeine
Nahrungsmittel ) zu errichten .— Rührigen , kapital¬
kräftigen Herren od. Firmen bieten wir damit einen
vornehmen , lohnenden und dauernden Verdienst.
Angebote mit Angabe dernäheren Verhältnisse erbeten.

Deutsche Kalz-NährmittelG. in. b. H.
W Berlin W . 35 . 7792s! Potödamcrstratze 38.

20  Jmrmerleute
für dauernde Winterarbeit gegen hohen Lohn sofort
gesucht. Zu melden aus der Baustelle in Nidda
bei Zimmerpolier Kctzner . 7711

Einige TnglWtt unD Albkitennnen
gesucht. 7608

Gg . Phil.  Gail , Zigarrenfabriken.

Ansnm-VereinE. G. N!. n. S.
Großeu -Buseck.

Wer d'ie
Lagerhalter - und Verkaufsstelle
des Konsumvereins zu. Großen-Buseck übernelimen
will, kann sich innerhalb 8 Tagen bei dem Direktor
Heinrich Meyer melden. 7807

Großen-Buseck, 27. Oktober 1916.
Für den Verein zeichnet Hch. Meyer, Direktor,

K. Wagenbach.

Kflsger
sofort gesucht . Psychiatrische
Klinik , Gießen , frank¬
furter Str . 00 >nicht97 ). I77"B

U möbi. onpieiies Zimmer
(Stube u . Kammer ) in der
Nähe d.Univerfitäts -Kliniken
zu Anfang dtovember geiucht.
Elektr . Lickt od . Gas . Schristl.
Ang . mit Preisang . auch für
Heizung u. 012871 a . d. G . A.

5472! Stcinstraste 23 -sofort
Wobnuna von 2 Zim . und
Küche zu vermiet . Näheres
Nord -2lnlage 38 Bureau.
2 - Zimmer - Wobnnna zu
verm . Fraaidarter Str . 32. \7223
2-Z.-W . m. Zubeh . u . Gas ab
1. Noo -, Borderh ., Erdgesch .,
z. v. Volk . Kaiier -Allee 2. t7**

m *t i
zu verin . 52^ '59

I 'Verso hie de ne\
Wilhelmstrahe 10 p . 6-Zim-
mer -Wohng ., Z-riedrichstr . 15,
3. Stock 5-Zimmer -Wohuung
z. vermiet . Näh ^Frankfurter
Straße 2&_ [4806

Krofdorfer Str. 30
ist im Parterrestock eine
Bäckerei mit Laden
u. 4-Zrmmer-Wohn.,
letztere evtl , a allein , iml . St.
eine 4 -Zim . ' Wobu . — beide
mit Zubehör und Garten-
antcil für sofort oder spater
zu vermieten . 9ccih. bet [**2i
C. Alla nflörfer , Crednerstr . 43.
•5M] XI. 3-4-Zl » sa9r -Wohn . zu
vermieten . glaabrochtslr . 7H.
'2-, 3 - u . 4 -Ziuimerwobn.
zu vermieten . Webrum,
Crednerstraße 50._ 1761/
2—3-’Zir, .-Wohn . I. St . m. Zu¬
behör sofort zu vernneten.
012810' Kreuzvlatr 12.

Kanfmann (Ehepaar )sucht ab
1. 9tov . f. ständig sonnenseilig
gr . Zim ., 2 Bettenlevt .Wohn-
u . Schlafz .) elekt . Licht , allein.
Küchenbenutzung m . Gasherd
in feinem Hause u . äußerst
ruhiger Gegend . Offerte m.
Preisangabe u . F . S4 . 2690
an btc Geschäftsstelle des
Gießener Anzeigers . I7787ss

Tüchtige Kraft
für Kontor - Arbeit und
Schreibmaschine zu sof.
Eintritt gesucht . Schriftliche
Angebote unter 7736 an den
Gießener Anzeiger erbeten.

Kaüfümrm
mit schöner Handschrift , für
d . Buchhaltung einer hiesigen
Kolonialwaren - Großhand¬
lunggesucht . Schriftl . Angeb.
unt . 7774 an die Geschäits-
stelle des Gieß . Slnz . erbeten.

liidifii;« Berkliüfcr oiser
Vttlgiisttin fofortflcfudjt
°i«33<j Bahuhofsbccbliandlnpo

Wohnung zu vermieten.
Neuen Baue 17 I . t ' 76ü
Wobnuug nebst Zubehör,
sofort billig zu vermteten.
Marburaer Str . 29 . r°12as4

Bleichstratzell.
Kleine Wohnung (1 Zim .,
2 Kabinett und Küche ) an
ruhige Leute zu vermteten.
Nälreres Liebigüraste 01
iu  Bleichitr . 11 I . [6666
Sch . 2 - « . 3
012.904]

l. -W . zu verm.
ai,er -2Lllee 6.

KtMstlsatden-Wshüitiig
/in einzelne Dame zu verm.
Frankfurter Str. 11. [7773

Ali pp Mm
von 14—16 Jahren auf unser
Bureau sofort gesucht . [7713

Abermann <& Kling.

Heizer
(gelernter Schlosser ) und ein

gesucht .Medizinischc Klinik,
Frauenklinik u . Klinik für
Hautkrankc . _ [77353

Mehrere

sucht für dauernde Befchäf
ttgung gegen hoben Lohn
Km st  Vo * el , Zimmer
meiner , Sieben i . W . ,
Koblenzerstraße 60 III . [7666

Sltchc sofort einen tüchtigen

IC nee h t
für Mühle n . Landwirtschaft
bei gutem Lohn . [7756
vdrist , UoucftLl ' iLtvisr 22üh!s

bei Gießen.

^rdEster

für dauernde Beschäftigung
gesucht . [7782

SI . Rosenthal,
Landwirtschaft !. Di aschinen.

örescherÄ ', .^ .1012916]

TäscSatifs©

Arbeiter
gegen hohen Lohn gesucht siir
Bahnban . Verbindungsbahn
bei Gießen . Mteldungen auf
der Baustelle iu Elem -Liatlea.

Tiefbaxeun ternebmer.Arbeiter
für die Packerei gesucht.
C . KSingspor , Zigarren-
Fabriken . [7722Arbeiter1
täglich stundenweise gesucht
M . Roientbal , Liebigstr . 13-

Hausbursche
gesucht . <7804

Aug . Wallenfels.

M llssteli
vom Lande für Botengänge
zu baldigem Eintritt gesucht.
Näheres in der Geschäfts¬
stelle des Gieß . Anz . 17798

günflcrcr HMbtlOe
per sofort gesucht . [7777
Karl Horn , Biarktstraße 28.
Frau oder Mädchen für
morgens gesucht . [012943

Hotel Lenau.

Putzsra « L » U .7»
Sand . Frau od . Mädchen
Mittw . u .Samstagp .Std .ges.
0129061 Stepbaustr . 37 11.
lasttraa gesucht . Zu ersr . i. d.
Geschäftsst . d. Gieß . Anz . [0,W12

Tiilhtige Verkässerin,
mit guten Umgangsformen,
für sofort gesucht . Persönliche
Vorstellung bei [7436
Carl Schwaab , Hofl. , Giedcn.

^cisneiderlis
gesucht . Sellersweg 611 . [01S884

Zuverlässiges , sle tzigcs
ZyTT- ‘ Hdcltcn,

welches kochen ann und
Hausarbeit verstemnnöglichst
zum 15 Novenibcr gesucht.

Fraafcfartar Str . m  T. I777-
Brave -5 Dienst täd ncn ge
suchr. L udwgsvl a st 13.

SucheMüdchen I
bei hohem Lohn F' ar» SeyhSo
MISor , gewerbsuiämge © tel^
lenperurittle ttn , Ne nnadl 50.

Ordentliches , ,'aubcrcs
Laufmä -chen sofort gesucht.
S ch ulitratze 1 , 1! ._ [012022
An st. Mädchen kann unter
günüigen Bedingungen die
ferne Damenfchncidcrei er¬
lernen.
012928] Goetbcstratze 31 1.

Aerztlich geprüfte Wochen»
Pflegerin , langjährig er¬
fahren . sucht für die nächsten
Monate Pßege . Schristltche
Angeb . unter 7701 an den
Gießener Anzeiger erbeten.

Vtrektixe K « e1»in
welche auch etivas Hausar¬
beit mit übernimmt , sucht zum
1. oder 15. Nov . Stellung m
gutem Hause . Zu erfragen
int Gießener Anzeiger.
15 - jähriges Mädchen aus
guter Familie sucht

Lehrstelle "Ml
mit grün dl . Ausbildung in
all . Kontorarbciten . Schriftl.
Angeb . u . 7799a . d. Gieß . Anz.

Zn verkaufen ein leichtes,
älteres Pferd . Wo ? sagt
die Geschäftsstelle des Gieß.
Anzeigers . [012907

Im Faselstall der Ge¬
meinde Staufenberg steht
ein 19 Monate alter
Simmentaler Butte

(Kreuzung) angekört zum
Verkaufe. ?7««
Stausenberg,26.Okt.1916
Großh. Bürgermeisterei

Staufenberg . Stephan.
Ein gekörter [77'°

Simmeutaler Zuchtbulle,
16 Nionate alt , Eltern Herd-
buchtiere , steht zu verlauten
bei Adam Weist , Borsdorf
bei Nidda.
Sprnngfähiger , » S 8 8 -r»
Vogelsberger ^

zu verkaufen . Heuchclbcim.
Branhousstraße 3. [012921
Eine Zrene a . Lamm zu ver¬
kaufen in der Wirtschaft bei
der Margarethenhütte . l01-KJ<ra
Große u . kleinere Schweine
hat abzugeben . Näheres in
der Geschäftsstelle des Gieß.
Anzeigers . [012t*20
Sieben neun Wocben alle
Ferkel zu verk . Heuc el¬
fte ,m, Ludwigstr . 13. 012044
Naff . Boxer , äußerst ge-
flügclfromm , billig zu ver¬
kaufen . Crednerftr . 18.

Gesucht werden
verkäust . Privat - und Gc-
ichästsobjckten , kl. und gr.
(« üter , Mühlen od. sonsttge
Anwesen an beliebig . Platze
zwecks Zuführung an vor¬
handene Käufer und Interest
fenten für Jmmobilten.

Angebote erbeten an den
Verlag des 624531

Frankfurt n. M ., Zeil 68.
Besuch erfolgt kostenlos.

ilnsgz-
bssehädtgter

sucht kl. Landwirtschaft , wo
Mk . 2800 Auzahlung ge¬
nügt , bei jährl . Abzahl , durch

J .Abplanalp.ßiitcrg.
Fri aflberg i. H. , Tel . 312.

TreireiMf
neu u . gebraucht , in allen
Dimensionen , zu höchsten
Preisen ges., auch Motore.
Preisang . erb . 6 . C . F.
II i e t h e r ,Er annscLweiaW.

Mehrere gebrauchte oder
neue Werkzeugmaschienen
iDrehbänke >,e !ektr . Motore,
Lokomobilen , Lokomo¬
tiven , Feldbahnglcrs.
Zer ! [einer nngs Maschinen

sof. zu kaufen ges . 70,4Willi . ISöhme
Dortmund , Oeslerbolzstr . 23.

20 bis 25 rin

BliiLilsikjeithglz
auf sofortige Lieferung zu
kaufen gesucht . 17738
Adam Jndertbal Söhne

Wetzlar.
100 bis 200 Zentner

teimkÄiiiii
billig zu verkaufen . Zu er¬
fragen m der Geschäftsstelle
des Gießener Anz.

i
für leichte Arbeit gesucht.
Näheres in der Geschäfts¬
stelle d. Gießener Anz . (7797

Sehr schön, u. tvacks .. scho t.
Schäferhund '-" " 'Z

umständeh . billig z. verkamen.
2,äh . i. d. Geschäftsstelle d̂es
Gießener Anzeigers . 7803

.Leiht. R.-̂ itck-Hssüt
6 M . alt , 10 Ntk. ab hier.

Herrn . Mütter , Portier,
Lollar b. Gießen . 7786

Zwera -Häbne zu verkaufen
oi-A»t>6] Hiajer g. Waslaalaga 15.

Gavteugelände
zirka *U ÄOorgen innerhalb
deS Beb .-Planes bei gering.
Anz . bill . zu verk . Schriftl.
Angeb . u. 012876 a. d. G . 2lnz.

»LrMaWM
zum 15. Nov . gegen guten
Lohn ges. Eteinrich Kram r,
ksÄLcLndolA , Haupt str . 27. 7717
Gesucht zum baldigen Ein¬
tritt ein ehrliches , zuverl.
Mädchen , das die Hnusarb.
gründlich versteht . Zu ersr.
im Gießener Anzeiger . [7740

Holzwolle
haben regelmäßig abzugeben

Bvamm «& Uarrics,
Wtcseck . 17767

Birffi 159 Zit. Knhmiß
abzugeben . Zu erfragen in
der Geschst . des G . Anz . l77"°
Groß . Dauerbrandofen bill.
ab ' Ugeb. MarLisst -. 2T. [om38

0128871 Larrftnädcherr ob. Frau
gesucht . Weü -Aulage 28 p.
Sauberes Laufmädchen zu
2 Personen v. 8—3 Uhr gesucht.
West -Anlage 36 . [012899
c>ttnges , sauberes Mädchen

für den Vormittag gesucht.
012905 Licbigstrastc 62 II.

Mädchen
od. l . Nov . Frau Margar.
Herr , gewerbsmäß . Sletton-
verm ., Sonnenstr . 6. (°̂ 3-

Suche per 1. November

l Lehrmädchen
gegen sofortige Vergütung.
7780] Carl Sfowack.

WV . ii

©c&Uöctcr,iMngci'9Jiaun
26 Jahre , sucht Bertrauens-
stellunip Schr .Angeb .u .012893
a . d. Geschäftsst . d. Gieß Anz.
£an !mann wünscht lfs Tage¬
weise b.besch.Anspr .i .Bureau
od.Lager beschäftigt z.werden.
Schr . Angeb . u . 012913a . d.Ge-
schäftsstelle d. Gießener Anr ..

KckBdesch. KauiiüMü,
erfahren nnd gewissenhaft,
sucht Beschäftigung . Führung
eines kleinen Geschäftes oder
Fabrik bevorz . Schr . Angeb.
unter 012925 an den G . Anz.
Fräulein , welches flott steno¬
graphiert u . Schreibmaschine
bedient u . m. all . kaufm .Ärb.
vertraut ist, sucht Stellung
per 1. November od. später.
Schriftl . Angeb . unt . 012910
a . d. Gießener Anzeiger erb.

012930, Maß -Arbetl , Boxkalf,
Hcrrcm ' chnnrstiefel (Nr . 45)
billig abzug . Lbslsirrigs 3 2.

Verkauf.
1 vollständ . Bett , 1 Kleider¬
schrank , 1 polierter Tisch,
2 Stühle , 1 Küchentisch,
2 Stühle , Bilder u . sonstiges
Küchengerät , alles noch neu,
preiswert z. verkauf . Eöbrlg,
Niltergnsse 23, Hinterhalts.
Althändler verbeten . Anzu-
sehen vormittags 10—12 Uhr,
nachmittags v . 4—6 Uhr . [ov297i
Gasbadeofen n . Emaille -Bade*
wanne , tadellos erh .. ßaslyra
zu verk . Kloitkcstr . 2 II . |013873

Kohlraben
und 200 Zentner 7752

Mckwnrz
zu kaufen gesucht . Angebote
m . Preisangabe ab Llbgangs-
siation an H . Winn . Gicsteu.

Zu kaufen gesucht
Ittfli

Jülü li
in größeren Mengen . Schr.
Angebote mit Preis find zum
3. Nov . 1916 einzureichen.
LÄLden ^srwaN °:ng l.  E . -Batl.

Lllk.-3sgi . 116:
Bart m ann, 7731D

Oberleutnant u . Vorstand.
Für 15jäßr . Äirädchen
Jackenkleider u . Mantel,
gut erb ., zti kaufen gesucht.
Schr . 9lngebote unter 012930
an den Gießener Anzeiger.

®uJdk-™cf SinDcrbctt
Zu erfragen tu d. Geschästs-
stell e des Gieß . Anz . [73c*

Kaufe
getragene Herren -u . Damen-
Kleider u . -Schuhe . Zahle
die höchsten Preise . [012677

L . Rosenzweig,
Seltersw . 58. Karte genügt.
Kaufe alle Dorten N&cke,
Sacklumpen , Packtuch . Zu-
gelasscn von der Neichssack-
stelle Berlin . Xroaik , Nord-
Anlage 3. [012347

Ankauf von

Gut erh . Fahrrad u . Näb-
mafchine zu verk . [012900

Wiefeck , Gießener Str . 3.
DßT Millmcrhans
transportabel , mit doppelt
isolierten Wänden , billig zu
verkaufen . Klein - Linden,
Frankfurter Str . 13.
Ein Wasch - od. Futterkesscl,
billig zu verkaufen . [012902

Astcrwea 55 II.

1- bis 2 jäbr . deutsch ., rauhh.

Schäferhund
zu kaufen gesucht . Wachsam,
scharf gegen Fremde , guter
App . Schriftl . Angeb . erb.
unt . 12908 an den Gieß . Anz.

und Kaninchen
kauft Scheel , Wieseck,

DIarbürger Str . 27. [012892

Hübner&

MssMilem l
für Buchbinderei gesucht.
Hof - und Univ . -Drnckcrei
Otto Kindt , Johannesstr . 4.

suchtBeschastigung
i. d. Abendstunden

int Bücherbeitragen . Schrift¬
liche Älngebote unter 7805 an
d. Gießener Anzeig , erbeten.
Fräulein sucht, solange ihre
Äkutter im Krankenhaus , Be¬
schäftigung i.Haushalt od. Ge¬
schäft . Sclir . Angeb . u . 012794
an den Gießener Anzeiger.

Schlachtkaninchen zu kaufen
gesucht . Zahle p . Pfd . Leb .-
Gewicht Mark 1.20. Kaufe
ganze Zuchten , auch gedeckte
oder Häsinnen mit Jungen.
Postkarte genügt.
H . Benncr II ., Gießen , Hess.
.Krofdorfer Straße 9. (012929

verkäufl . Ein - od.Zwei-
Fam .-Haus,Gart .,nt .o.

oh. Gesch ., Warenh ., Wirtsch .,
Metzg .,Bäck .hier o.Ug .Selbst-
verk . schr. a. Georg Getsenho !,
postlag . narbarg a . L. l^ 'sl

Alte !sen,Lumveu,Knochen,
Papier , Kupfer . Messing,
Zink , Zinn . Blei bei 156

Louis Aothenberger
Tel . 176. Neuenwea 22.
E?»nLwri -N . (W .) T . 4904 (D.

Gründl. Unterricht
iN 823S

MasetimensclirejbgD
Stenographie
Buchführung

u. allen Handelsfächern
durch bewährte

Lehrkräfte.
Tages - « .Abendkurse

HonorarMk . 10 . -

Anmeldun g täglich.
Kostenlose Stellen¬

vermittlung.

(Höhere
Sexta -

Privatschule
■Oberprima)

Aufnahme neuer
Schüler jederzeit

Gute Erfolge.
EiaijäliFlgeui -,
PrSmareife -,

Abltnrlesiten-
prüfnng.

Durch den Besuch der
Unterstufe genügen
Kinder unt . 14 Jahren
der gesetzlichen Schul¬
pflicht (Minist . Ver¬
fügung vom 13. V. 14).

Näheres durch 4713
Direktor Brackemann,

Ludwig s tr .70,Femr .633J
Privatunterricht
und Nachhilfe in Griechisch,
Lateinisch,Deutsch und Ge¬
schichte für alloKlass ., Eng¬
lisch und Französisch für
Unter - u . Mittelstufe . Priv.
Vorher , f. alle Schulklassen
u .-Examina , speziell f.Matu-
rumu . Ergänzungsprüf . [741°
n r R n o c o  Oberl ehrer i P.
ur . rioese Goethestr . 34.

Beginn neuer
Tanes - n.  Abenrtlnirsa

Anfang November
Anmeldungen tägl.

Prospekt frei
Hermes Handels*

Lehrinstitnt
GieBea , Bahnhofstr .60.

Ich übernehme
Revision und Aöschlufi def Kaulra.Bücher,Aulstellung der BHanzan
und alle ein schl. Arbeiten.
Schr . Ang . u .7395 an den G . A.

MTerteilt Primaner Phy¬
sik , Chemis nad Eog-
lisch ? Schriftl . Angeb.
n . 012914 a . d. Gieß . Anz.

Urlaubs -, Zaräckstellaags - u.
Eaflassaagagdsaehe , schnell
und billigst Schnlstraste 11.
I. Stock . -012903

Zm SElchte«
empfiehlt sich Georg Kraft,
Wetz steinstraße 42. [012880
Dnnkelh ., schwarz . Schäfer-
ftuud auf den 9tamen Lur
hörend , von Mittwoch auf
Donnerstag abhanden ge-
komm . Wiederbring . Belohn.
Bor Ankauf wird gewarnt.
Süar , Bahnhofstraße31 . [0I,9M

Glückliche Heirat
wünscht ksAkm . ^ eseLtsr .39J .,
cvg !., 25000 Mk . Vermögen,
3000 Mk . Einkommen , in ven-
sionsber . Lebensstellung , mit
vermögendem Frl . AuS-
führl . Zufchr . unt . 7793 a . d.
Geschäftsstelle d. Gieß . Anz.
Verschwiegenheit ehrenwört¬
lich zugestchert.
Eine Belohn , a . Darrt , dem-
ntgen , der mir Auskunft od.
Näh . Mitteilen kann überden
Verbleib unserer Tochter
Marie , 19 I ., trägt starke
Brille , sie ist seit 26. Oktob.
morgens V,7Uhrnichr wieder
nach Haus gekommen . [P1294«
Erisklr .VoiL. Flaschenbierhdi .,

Krofdorfer Str . 37.

Steckbeief.
Gegen den unten be¬

schriebenen Landsturmmann
Atax Mießler . Dienstknecht,
geb . am29 . 7. 1878zuWiederau
Kreis Mittreida . wohnhafl
gewesen zu Stockhausen bei
Mücke , der flüchtig ist oder
sich verborgen hält , ist die
Untersuchungshaft wegen un¬
erlaubter Entfernung —Ver¬
gehen gegen 864M .-St .-G .-B.
— verhängt.

Es roird ersucht , ihn zu
verhaften und an das Unter¬
zeichnete Gericht oder die
nächste Militärbehörde zum
Weitertransport hierher ab¬
zuliefern.

Alsfeld , den 26. Okt . 1916.
Gericht des Landst .-Jnf .-
Ausb .-Batls . XVIII/50,

Alsfeld.
Der Gerichtsherr:

Frhr . von Rots mann,
Oberstleutnant u .BataillonS-

kommandeur.
Beschreibung : Alter : 38

Jahre : Gestalt : .schlank,-
Größe : 1,78 m, - Haare blond ; .
Kleiner blonder Schnurr - >
bart : Kleidung : Uniform,.
am Kragen XVIII/50 . [7™D

wschkil rrlaail
mit Reifen

Ersatz
,Heros i'
glänz , be¬

machtet . Paßt auf jedes
Rad . 1 Paar 10 Mk . Nachn,
Porto nnd Berp . 1 Mk . Ver¬
treter gesucht . Prosp . gratis.
,Hero &' -tlesellsclui !t m.  v.
Berlia 879, Friedrichstr . 181. \
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toi Soflnge»
iaebriiifer Rauh
Stahlwaren - Fabrik u.Versand

haus I. Ranges.
Versand direkt an Private.
- - - - EABRIK ?MAftK£

Beste Solinger Stahlwaren
Tischmeaser , Gabeln und Löffel,
Taschenmesser , Rasiermesser u.
-Apparate , Rasier - Garnituren,
Scheren , Haarschermaschinen,

Haus - und Küchengeräte
Kaffeemühlen , Hackmaschinen,
Reibmaschinen , Küchenwagen,
Bügeleisen , Sensen , Sicheln,
Wetzsteine und Dengelzeuge.
Metzger - n . Schuhmacherartikel,
Werkzeuge aller Art , optische
Waren , Jagd - und Sport -Artikel,

Uhren, Gold- u. Silberwaren
Uhrketten , Halsketten , Arm¬

bänder , Broschen , Ringe,

Galanterie - u. Lederwaren
Portemonnaies , Zigarren - Etuis,
Reisetaschen , Toiletten -Artikel , L
Haarschmuck , Parfüm , Pfeifen,

Soldaten -Bedarfsartikel
als Gaben für Angehörige und
Freunde im Felde , wie : Feld-
baslocks , MilJ?arsi ®B*ar, Stiletts,
Kaßleraani . SaarmacchlaQn .Faner-

sango , TaschesUapa & usw .,

alle Sorten Musikinstrumente
Mundharmonikas , Ziehharmoni¬
kas , Gitarren , Mandolinen,

Zithern , Sprechmaschinen,

« Spielwaren
i g für Knaben und Mädchen,

f-' J im* 3! ! ? Christbaumschmuck
und vielerlei praktlacho Nan-

JmjK  beiten enthält unser
grosser illustrierter

Weihnachts - Pracht - ICsaisloq
in einer Auswahl von 10 000 verschiedenen Gegenständen.

Verlangen Sie, bitte, sofort kostenlose Zusendung
desselben undüberzeugen Sie sich von den billigen Preisen und bese n deren

Vorteilen , die wir Ihnen bieten . |7766sl
Tausende Anerkennungen über die Güte und Qualität unserer Waren.

Bei jedem Auftrag Extra -Vergünstigung (Rabattschein ).

feonntag , den 20 . Oktober 1916
— 57t Uhr , in der neuen Anla —

Kammersänger

Ludwig Hess-Berlin
(Tenor)

Beethovens Liederkreis: An die
ferne Geliebte. Lieder von
:: Schubert und Schumann ::

Arnold Földesy-Berlin
(Cello)

Konzert von Haydn. Sonate
von Locatelli. Zigeunerweisen
:: :: von Sarasate-Földesy :: ::

Am Klavier : Professor Traut mann.

Eintrittskarten : lat? M;.2-- s-5 at?■ M. 1.-, 4.  PlatzoOPfg . , sämtl . numeriert,
Stuaentenkarten 75 Pfg ., für Schüler u . Militärperfonen,
die nicht im Offiziersrnnge stehen , 30 Pfg . sind in der
Musikalienhandlung von Ernst Challier , Tel . 571,
und abends an der Kasse zu haben . 7610D

Der Deberscimss kommt Krlcgswoblfahrtszweckenzugute!

Cafe Amend!
Samstag und Sonntag

Künstler -Konzert

I
m

7214

B Gafe Ernst Ludwig
Samstag und Sonntag [7163

KÜNSTLER-KONZERT

KONZERT
7733#tfigilch ertfkl.

Tamburit za - Kapelle
Hotel Meppen.

Gebrauchs-und Luxusmöbel
Stets reichhaltigste Auswahl 7496a

Teppiche , Bettvorlagen , Linoleum,Vorhänge

Hofmöbelfabrik Th. Brück

Diefer
AS»

i«Vierer
KW J.
Ai '

Doris

Die glückliche Gsburt eines gesunden Mädels
zeigen an

Sally Wetterhahn, z. Zt. im Felde
und Frau Franzei geb. Engel.

Gießen , den 25. Oktober 1916.

Gewerbeschule Nidda
Beginn des Unterrichts am a. November

Meiner werten Kundschaft
zurgefälligen Mitteilung

dass ich von heute ah

meine ufne/imejeit bis
abends / %*ir Verlängere

Nach Eintritt der Dunkelheit
Aufnahmen hei elektr . Licht.

Photo -Atelier r,n

ST ffuno  TSorst
Johannesstrasse 11.

mein liebes mutteriein.
ln allen Preis»
lagen ponaner»
könnt porzüg»
lieber Qualität.

7215D yjä&erc* durch die Groüb . Schul, - i.uuu . LSI7
AILtrSOPf . LrLSi chLUisr . m »s ^ .-SkUg..MsSan . » s « ,Nvog 9.'

SrvHes hager In
Bslsucktungzkörpsm iürelsktnsckss
hldit, elektr. ßslz* u. Kodiapparate

Ileue Wofan-hampen üype„S

Friedrich Baumann•Gieren
Akkumulatoren, Kastenbatterien, Metall-vrahtlampen

Cel. 1026
neuenweg7

Schw apz *if ©iss «Th©at ©p
Seltor . w ©s  81 . Direktion H. Bakof . Telephon 911.

Vom 28 .- 3 0 . O ktober grösste « Riosenprogramm
. ST 2  große Schlager - fs*

Das Verschwinden der Gräfin Benita DramaiA3dx £ ten l8Chaft
zweite  lieben spannendes Drama in 3 Akten

WL « „Treues  Herz “ 909 ÄS«
Außerdem Appetit  SSH «i lüehe Eln ,S„? ,° ‘ l e zumu/ _ M ^ Totlachen

— - - ^ 9ec

Zirka
im

Pfund
Runkelrüben Acrfletnert

stündlich Mönch-

zur Zerkleinerung von Obst
und Kartoffeln vorzüglichne»
eignet, daher bester Rüben-
schneider für kleinere Land¬
wirte , Ziegen -, Kaninchen»

und Geflügelzüchter.
Preis Mk. 8.—. Vorrätig bei

J. B. Häuser , Gießen.

Geburtstagsspende für das Rote Kreuz
Jeder Gießener spende an seinem Geburtstag eine Gabe für das Rote Kreuz.

Zu d«.«mder Erinnerung an den Geburtstag in DeutMnds größter Zeit möge er, wenn der Sieg errungen, das ihm zmn©«* 9*3* «*
Erinnerungsblatt, von Maler Bohle entworfen und ausgeführt,

in fsinem Heim ak Urkunde aufbewah-en, daß auch Gießens treues Bürgertum einig und geschloffen mitgehoHen hat:'
Durchzuhalten bis zum Sieg!

Darum: Kommt und gebt,  jeder nach seinem Können und Vermögen, als Dankopfer am Wiegenfest und zum Zeichen
treuen Einstehens für unsere Söhne und Helden draußen.

Die Geburtstagsspende (Mt . des Roten Kreuzes. Me KUnik).
ÄÄÜw ISfselbst  auch, nachdem der Spender feinen Namen eigen.

° q ^ hat . dieR« chSud̂m«g tm  WnMerifchen Dankerinnerungrblattesmit der zugehörigen Urkunde erfolgt.
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